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Archipel Putin – 
Innenansichten aus dem 
bedrohlichsten Regime  
der Welt

M I C H A E L  T H U M A N N

ist Außenpolitischer Korrespondent der 
ZEIT und lebt in Moskau. Seit den 1990er 
Jahren berichtet er für die ZEIT aus Russ-
land, Osteuropa und dem Nahen Osten. 
Seine Artikel, Podcasts und Bücher über 
Russland als Vielvölkerstaat und den 
neuen Nationalismus Putins haben  
unseren Blick auf dieses Land erweitert. 
Russland kennt er schon aus Studienzeiten, 
als er unter anderem an der Moskauer 
Lomonossow-Universität studierte.
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Kaum einer kennt Russland besser als Michael Thumann, der seit über  
25 Jahren aus Osteuropa für die ZEIT berichtet. Er legt nun ein atemberau-

bend geschriebenes Buch vor, das Russlands Absturz in eine zunehmend  
totalitäre Diktatur und den Weg in Putins imperialistischen Krieg aus nächster  
Nähe nachzeichnet. Das Motiv des Diktators und seiner Getreuen: Revanche 
zu nehmen für die demokratische Öffnung nach 1991 und die vermeintliche 
Demütigung durch den Westen. Putins Herrschaft radikalisiert sich weiter. Es 
ist das bedrohlichste Regime der Welt.

«Unter Wladimir Putin verabschiedet sich Russland, das eigentlich größte europäische 
Land, aus Europa. Erneut senkt sich ein Eiserner Vorhang quer durch den Kontinent. 
Reise ich in dieses Land, werde ich am Flughafen in aller Regel aufgehalten. Der 
Grenzbeamte hält meinen Pass fest und telefoniert lange mit seinen Vorgesetzten. Ein 
Mensch im dunklen Anzug, wahrscheinlich Geheimdienst, holt mich ab und führt 
mich in einen Kellerraum. Darin ein Schreibtisch, eine alte Matratze mit Sprungfedern, 
kaputte Stühle, Staub in den Ecken. Ich muss Fragen beantworten: Wo wohnen sie? 
Was denken sie über die Militäroperation? Was haben sie vor in Russland? Ich  
antworte knapp und frage mich selbst: Komme ich überhaupt noch in das Land?  
Und komme ich wieder heraus?»			   	 Michael Thumann
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MICHAEL THUMANN
REVANCHE
Wie Putin das bedrohlichste 
Regime der Welt geschaffen hat 
 

2023 | 288 Seiten | Gebunden 
mit 15 Abbildungen 
€ 25,–[D] | € 25,70[A] 
 
 
 

978-3-406-79935-8
Erscheint am 26. Januar

•	 Russlands Absturz in die 
Diktatur und der Weg in 
Putins imperialistischen Krieg 
– in einem fesselnden Mix aus 
journalistischer Reportage 
und politisch-historischer 
Analyse

•	 Michael Thumann ist einer der 
letzten deutschen Korrespon-
denten, die noch in Moskau 
leben 

•	 Das Buch basiert auf zahl-
reichen Begegnungen und 
exklusiven Gesprächen mit 
Protagonisten der russischen 
Politik und Gesellschaft

•	 Der Autor steht für  
Veranstaltungen zur  
Verfügung

«Putin hat sein Lebenswerk ‹Stabilisierung Russlands› vernichtet.  

Seine unbändige Zerstörungswut trifft nun die Ukraine,  

sein eigenes Land – und womöglich die Welt.»

Paket 12/10
978-3-406-91221-4

Paket 24/20
978-3-406-91220-7
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Vor dem 24. Februar 2022 erschien Putins Regime vielen Beobachtern vor 
allem am eigenen Machterhalt und der persönlichen Bereicherung inter-

essiert zu sein. Doch der neuerliche Angriff auf die Ukraine, die Brutalität der 
Kriegsführung und die Hasspropaganda in den Staatsmedien lassen sich damit 
nicht wirklich erklären. Der bekannte Historiker Martin Schulze Wessel stellt 
den Krieg in den langen Kontext der russischen Expansion nach Osteuropa und 
zeigt, wie die russische imperiale Vergangenheit in der Gegenwart fortwirkt.

Putin operiert in seinen Reden mit irritierenden historischen Narrativen und 
Argumenten. Wer seine Motivation entschlüsseln will, so Martin Schulze Wessel, 
muss auch ein ungelöstes Identitätsproblem Russlands in den Blick nehmen, das 
sich aus seiner imperialen Vergangenheit speist, den Fluch des Imperiums. Daher 
erzählt dieses Buch die eng verflochtene Geschichte Russlands, Polens und der 
Ukraine seit Peter dem Großen im Kontext der internationalen Politik. Es zeigt, 
wie das russische Ausgreifen in die Ukraine seit dem 18. Jahrhundert und die 
Teilungen Polens Pfadabhängigkeiten produzierten, die als strukturelles Erbe bis 
heute prägend sind. Dabei geht es nicht nur um imperiale Herrschaftsansprüche, 
sondern auch um einen ideologisch aufgeladenen Ost-West-Konflikt, der sich 
bereits im 19. Jahrhundert herausbildete, und in dem Deutschland lange auf  
Seiten Russlands stand. Deutschland hat sich nach 1945 von seinem Fluch des 
Imperiums befreit und sich in Richtung Westen geöffnet. Russland steht dieser 
Weg noch bevor.

Warum Russlands imperiale 
Vergangenheit zu einer 
antiwestlichen Politik führt –  
Geschichte einer fatalen Tradition

M A RT I N  S C H U L Z E  W E S S E L 

ist Professor für die Geschichte Ost- und 
Südosteuropas an der Ludwig-Maximilians- 
Universität München sowie Mitglied der 
Bayerischen Akademie der Wissenschaften. 
Von 2012 bis 2016 war er Vorsitzender des 
Verbandes der Historiker und Historikerin-
nen Deutschlands.
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MARTIN SCHULZE WESSEL
DER FLUCH DES 
IMPERIUMS
Die Ukraine, Polen und der Irrweg 
in der russischen Geschichte

2023 | 224 Seiten mit  
10 Abbildungen und 5 Karten  
Gebunden
€ 25,–[D] | € 25,70[A]  
 
 

978-3-406-80049-8
Erscheint am 16. März

•	 Historische Erklärungen für 
Russlands Angriffskrieg

•	 Die imperiale Vergangenheit 
wirkt fort 

•	 Moskaus Expansion in  
Richtung Westen seit dem  
18. Jahrhundert und die Folgen

•	 Putins antiwestliche Haltung 
und ihre Wurzeln in der  
russischen Geschichte

•	 Was Deutschland nach 1945 
gelang, steht Russland noch 
bevor: die Abkehr vom  
Imperium

•	 Von einem der führenden 
Experten für die Geschichte 
Osteuropas

•	 Der Autor steht für  
Veranstaltungen zur  
Verfügung

Paket 8/7
978-3-406-91223-8
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Frei und links» – Willy Brandt war der Kanzler des «anderen» Deutschland. 
Nach seinen Bestsellern über Richard von Weizsäcker und Helmut Schmidt 

legt der langjährige ZEIT-Journalist Gunter Hofmann nun ein einfühlsames 
Portrait des Mannes vor, der die konservative Adenauer-Republik durchlüftete 
und mit den Ostverträgen und seinem Kniefall in Warschau Weltgeschichte 
schrieb. In seiner Biographie zeigt Hofmann uns den «ganzen» Brandt, jenen 
außergewöhnlichen Menschen, dessen Politik nur zu verstehen ist, wenn man 
auch sein Leben kennt.

Ebenso kenntnisreich wie nuanciert geht Gunter Hofmann den Stationen im Leben 
von Willy Brandt nach, schildert den Weg des jungen Sozialisten aus schwierigen 
Verhältnissen in Exil und Widerstand, die allmähliche Entwicklung seiner politi-
schen Überzeugungen und die Stationen seiner Karriere vom Regierenden Bür-
germeister bis zum Bundeskanzler. Auch die Weggefährten wie Julius Leber, 
Helmut Schmidt, Herbert Wehner, Egon Bahr oder Günter Grass kommen ins Bild. 
Vor allem aber macht Hofmann auf eine geradezu intime Weise deutlich, wie sehr 
Brandt unsere Vorstellung von der Nation geprägt hat, in der wir leben möchten.

Sozialist, Kanzler, Patriot 
– Willy Brandt  
und sein Jahrhundert

G U N T E R  H O F M A N N

war bis 2008 Chefkorrespondent der ZEIT. 
Zuletzt erschien von ihm bei C.H.Beck 
«Marion Dönhoff. Die Gräfin, ihre Freunde 
und das andere Deutschland» (2019).
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LIEFERBAR
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GUNTER HOFMANN
WILLY BRANDT
Sozialist – Kanzler – Patriot 
Eine Biographie 

 

2023 | 528 Seiten mit 
30 Abbildungen | Gebunden
€ 32,–[D] | € 32,90[A]

978-3-406-79875-7
Erscheint am 16. Februar

•	 Die neue große Biographie  
seit 20 Jahren

•	 Willy Brandt steht für den 
moralischen Fortschritt der 
Nation im Umgang mit der 
eigenen Vergangenheit

•	 Brillant geschrieben

•	 Der Autor steht für  
Veranstaltungen zur  
Verfügung

«Dann kniet er, der das nicht nötig hat,  

für alle, die es nötig haben.»

Der Spiegel, 1970 über Brandts Kniefall im Warschauer Ghetto

Paket 8/7
978-3-406-91225-2
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Die Tagebücher der jungen Niederländerin Etty Hillesum sind, wie das 
Tagebuch der Anne Frank, ein bewegendes Dokument des Holocaust und 

viel mehr als das: Sie wurden als philosophische Lebenskunst, Mystik des Alltags 
und Ethik des Mitleidens gerühmt. Vor allem sind sie aber auch eins: große 
Literatur. Früher publizierte Auszüge aus den Tagebüchern sind ein Weltbest-
seller geworden. Mit dieser Ausgabe liegen erstmals in deutscher Sprache Etty 
Hillesums sämtliche Schriften vor. 

Neun Monate nach der deutschen Besatzung der Niederlande begann die sieben-
undzwanzigjährige Etty Hillesum (1914–1943) unter dem Eindruck einer Psycho-
therapie, ein Tagebuch zu schreiben. Sie wollte Ordnung in ihr Leben bringen, 
den Dingen auf den Grund gehen, Gott finden, aber auch Zeugin des Schicksals 
ihres Volkes werden. Inmitten des Schreckens berichtet sie von der Suche nach 
Einfachheit und Achtsamkeit und schließlich nach Licht in der «Hölle auf Erden». 
Die erlebte sie seit dem Sommer 1942 im Durchgangslager Westerbork, wo sie für 
den Amsterdamer «Judenrat» in der «Sozialen Versorgung der Aussiedler» arbei-
tete. Ihre Briefe aus dieser Zeit beschreiben den täglichen Horror. Am 7. Septem-
ber 1943 wurde Etty Hillesum selbst nach Auschwitz-Birkenau deportiert und ist 
dort umgekommen. Nach der Publikation von Auszügen aus den Tagebüchern 
1981 war eine zuverlässige Neuübersetzung des Gesamtwerks überfällig. Die 
Ausgabe lässt uns eine Schriftstellerin und Denkerin neu entdecken, die zu Recht 
mit Anne Frank, Simone Weil und Edith Stein verglichen wird.

Die weltberühmten Tagebücher  
der Etty Hillesum – erstmals 
vollständig in deutscher Sprache 

E T T Y  H I L L E S U M

wurde am 15. Januar 1914 in Middelburg 
geboren. Sie studierte Jura und begann ein 
Slawistik-Studium, das sie während der 
deutschen Besatzung abbrechen musste. 
Ab Juli 1942 arbeitete sie für den «Juden-
rat» im Durchgangslager Westerbork, um 
das Leiden der von dort aus Deportierten 
zu lindern, und weigerte sich unterzutau-
chen. Am 7. September 1943 musste sie mit 
ihren Eltern und einem ihrer Brüder den 
Zug nach Auschwitz-Birkenau besteigen. 
Das Rote Kreuz verzeichnete den  
30. November 1943 als ihr Todesdatum. 

K L A A S  A .  D .  S M E L I K

Professor em. für alttestamentliche  
Wissenschaft und Judaistik, ist Gründungs-
direktor des Etty-Hillesum-Forschungs- 
zentrums zuerst in Gent, dann in  
Middelburg. 

P I E R R E  B Ü H L E R

Professor em. für Systematische Theologie 
an der Universität Zürich, befasst sich seit 
Längerem mit Etty Hillesums Leben und 
Werk.
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ETTY HILLESUM
ICH WILL DIE CHRONISTIN 
DIESER ZEIT WERDEN
Sämtliche Tagebücher und 
Briefe 
1941–1943 

Hrsg. von Klaas A. D. Smelik. 
Deutsche Ausgabe hrsg. von 
Pierre Bühler. Aus dem 
Niederländischen von Christina 
Siever und Simone Schroth. Mit 
einem Vorwort von Hetty Berg

2023 | 960 Seiten mit  
45 Abbildungen | Gebunden 
€ 39,–[D] | € 40,–[A] 
978-3-406-79731-6
Erscheint am 16. März

•	 Die Neuentdeckung einer 
Schriftstellerin und Denkerin, 
die zu Recht mit Simone Weil, 
Edith Stein und Anne Frank 
verglichen wird

•	 «Eine seltene Verbindung von 
sinnlichen, spirituellen und 
intellektuellen Leidenschaf-
ten.» The Washington Post

•	 Die Auswahl-Ausgabe «Das 
denkende Herz der Baracke» 
wurde in mehr als 20 Sprachen 
übersetzt, mit über 1 Mio. 
verkauften Exemplaren  
weltweit

•	 Die Gesamtausgabe liegt 
bereits in über 10 Sprachen 
vor

•	 Präsentation am 9. März im 
Rahmen der Woche der  
Brüderlichkeit in München

«Etty Hillesum muss zu den Heldinnen gezählt werden.»

The New York Times Book Review

Paket 6/5
978-3-406-91227-6

80. 
Todestag am  

30. November
2023
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Am 8. November 1939 explodierte im Münchner Bürgerbräukeller eine 
Bombe. Eigentlich hätte sie Adolf Hitler töten sollen, während er gerade 

eine Rede hielt. Wenn dieser Plan aufgegangen wäre, hätten der Zweite Welt-
krieg und mit ihm die Weltgeschichte einen völlig anderen Verlauf genommen. 
Doch der «Führer» verließ vorzeitig den Saal und kam mit dem Leben davon. 
Dieses Buch erzählt die Geschichte des Mannes, der ganz allein die Tat plante 
und ausführte: Johann Georg Elser. 

Früher als die meisten Deutschen erkannte der Schreiner Georg Elser, dass Hitlers 
Regime Krieg und Verderben bedeutete. Um das zu verhindern, fasste er den 
Entschluss zum Attentat, konstruierte – technisch perfekter als die Offiziere des 
militärischen Widerstands – eine Bombe samt Zündmechanismus und versteckte 
sie unbemerkt in einer Säule des Bürgerbräukellers. Heute ist Elser zwar fast so 
berühmt wie die Geschwister Scholl und Graf Stauffenberg, der Held des 20. Juli 
1944. Aber als Person blieb er unbekannt. Dieses akribisch recherchierte Lebens-
bild zeigt den Schreiner aus Königsbronn in seinem sozialen, historischen und 
persönlichen Kontext. Wolfgang Benz holt damit nach, was längst überfällig ist: 
eine wissenschaftlich fundierte Biografie des einfachen Mannes aus dem Volk, 
der zur Einsicht in die verbrecherische Natur des NS-Regimes gelangte und sich 
bis zur letzten Konsequenz zum Widerstand entschloss.

Der Mann, der Hitler  
töten wollte –  
das Leben des Georg Elser 

WO L F G A NG  B E N Z

war bis 2011 Leiter des Instituts für Anti- 
semitismusforschung an der Technischen 
Universität Berlin. Er ist einer der renom-
miertesten Zeithistoriker Deutschlands 
und hat zahlreiche Publikationen zur 
Geschichte des Nationalsozialismus, des 
Holocaust und des Widerstands vorgelegt. 
Zuletzt erschien bei C.H.Beck: «Im Wider-
stand. Größe und Scheitern der Opposition 
gegen Hitler» (2018).

978-3-406-73345-1

LIEFERBAR
NEU IM  
PAPERBACK

978-3-406-80064-1

©
 D

ir
k 

Vo
ge

l



13

WOLFGANG BENZ
ALLEIN GEGEN HITLER
Leben und Tat des  
Johann Georg Elser 

 

2023 | 240 Seiten mit 
30 Abbildungen | Gebunden 
€ 26,–[D] | € 26,80A] 
 
 
 

978-3-406-80061-0
Erscheint am 16. Februar

•	 Die erste große Biografie  
aus den Quellen

•	 Eine längst überfällige  
Würdigung

•	 Die Weltgeschichte wäre 
anders verlaufen, hätte Hitler 
das Attentat nicht überlebt

•	 Der Autor steht für  
Veranstaltungen zur  
Verfügung

«Ich wollte ja auch durch meine Tat ein noch größeres 

Blutvergießen verhindern.»

Johann Georg Elser 
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Seit Jahrzehnten hat es keine neue Darstellung des Hitlerputsches von 1923 
mehr gegeben. 100 Jahre nach den dramatischen Ereignissen in München 

nimmt sich der Historiker und Journalist Wolfgang Niess den Stoff erneut vor 
und zeigt, dass Hitlers dilettantische Aktion nur die Spitze des Eisbergs war. 
Darunter verborgen liegt die Geschichte eines Hochverrats, an dem Teile der 
bayerischen politischen und militärischen Eliten beteiligt waren und dessen 
Ausläufer bis nach Berlin reichten.

Am Abend des 8. November stürmt Adolf Hitler mit gezogenem Revolver in den 
Bürgerbräukeller und verkündet den Beginn der nationalen Revolution. Am Mit-
tag des folgenden Tages endet diese im Kugelhagel an der Feldherrnhalle. Hitlers 
Nebenmann stirbt, er selbst flüchtet und wird später unter kläglichen Umständen 
verhaftet. Die NS-Propaganda hat den Putsch ganz für die NSDAP reklamiert und 
ihn zum Opfergang verklärt, der das Dritte Reich erst möglich machte. Doch 
eigentlich stand damals ein ganz anderes Stück auf dem Spielplan. Die politische 
und militärische Führung Bayerns plante den Sturz der Republik, den «Marsch 
auf Berlin». Mit detektivischem Spürsinn deckt Wolfgang Niess das Netzwerk der 

Verschwörung auf und zeigt, wie Hitler das ganze Unterfangen 
ruinierte. Schlecht informiert und auf den eigenen Vorteil 
bedacht preschte er vor und vereitelte die Pläne der bayerischen 
Führung und ihrer Gleichgesinnten in Berlin. Wider Willen 
hat Hitler den Demokraten die Chance verschafft, die Weima-
rer Republik zu retten, als sie schon verloren schien.

100 Jahre Hitlerputsch –  
die ganze Geschichte 

WO L F G A NG  N I E S S

ist promovierter Historiker und war lange 
Jahre Redakteur und Moderator beim Süd-
deutschen Rundfunk (SDR) und Südwest-
rundfunk (SWR). Er ist Autor zahlreicher 
Radio- und Fernsehsendungen, Aufsätze 
und Buchpublikationen zu Aspekten der 
Zeitgeschichte. Zuletzt erschienen von ihm 
«Die Revolution von 1918/19. Der wahre 
Beginn unserer Demokratie» und «Der  
9. November. Die Deutschen und ihr 
Schicksalstag» (C.H.Beck 2021).
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978-3-406-77731-8

LIEFERBAR
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WOLFGANG NIESS
DER HITLERPUTSCH 1923
Geschichte eines Hochverrats 
 
 
 

2023 | 368 Seiten mit  
30 Abbildungen | Gebunden 
€ 26,–[D] | € 26,80[A] 
 
 
 

978-3-406-79917-4
Erscheint am 16. Februar

•	 Die verborgene Geschichte 
hinter dem Hitlerputsch

•	 Die rechten Putschpläne im 
Jahr 1923 – mit detektivischem 
Spürsinn entschlüsselt

•	 Wie Hitler mit seiner dilettan-
tischen Aktion das Überleben 
der Weimarer Republik ermög-
lichte

•	 Nur die Spitze des Eisbergs 
– was in Bayern vor 100 Jahren 
wirklich geschah

•	 Wie die bayerische Führung 
den «Marsch auf Berlin» 
plante

•	 Der Autor steht für  
Veranstaltungen zur  
Verfügung

«Eine glänzend geschriebene, neue Interpretation  

des Hitlerputsches.»

Ian Kershaw

Paket 8/7
978-3-406-91228-3
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Was sind die Konfliktkonstellationen unserer Gegenwart, wie sind sie 
entstanden und woher kommen sie? Haben sie sich radikalisiert, verästelt 

oder weiter entfaltet? Andreas Rödder knüpft an die Erfolgsgeschichte seiner 
brillanten Gegenwartsanalyse «21.0» an und legt mit «21.1» das lang erwartete 
Update seines historischen Crashkurses durch die Grundprobleme unserer Zeit 
vor.

Die Welt verändert sich immer rasanter: Während die Covid-Pandemie alte und 
neue Paradoxien offenbart, der Klimawandel durch die Fridays For Future-Bewe-
gung weiter in den Fokus der Weltöffentlichkeit rückt und die Reaktionen auf die 
Ermordung George Floyds auch hierzulande die Debatten um Identitätspolitik 
neu entfacht haben, lässt der russische Krieg gegen die Ukraine die bestehenden 
Konfliktlinien zwischen den autoritären Großmächten im Osten auf der einen und 
den westlichen Demokratien auf der anderen Seite deutlicher denn je hervortre-
ten. In großen Linien zeichnet Andreas Rödder nach, wie unser komplexes Heute 
wurde, was es ist. Dabei zeigt sich auf beeindruckende Weise, dass in unserer 
beschleunigten, digitalisierten und globalisierten Welt eine historische Perspektive 
auf aktuelle Dynamiken für das Verständnis der Gegenwart unerlässlich ist.

Ein historischer Crashkurs 
durch die Grundprobleme 
der Gegenwart

A N D R E A S  RÖ D D E R

ist Professor für Neueste Geschichte an 
der Johannes Gutenberg-Universität 
Mainz. Bei C.H.Beck sind von ihm das 
Standardwerk «Deutschland einig Vater-
land. Die Geschichte der Wiedervereini-
gung» (2009), der Band «Geschichte  
der deutschen Wiedervereinigung» (2011) 
in der Reihe C.H.Beck Wissen, seine viel- 
beachtete Gegenwartsdiagnose «21.0: Eine 
kurze Geschichte der Gegenwart» (2015) 
und «Konservativ 21.0» (2019) erschienen.
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ANDREAS RÖDDER
21.1
Eine kurze Geschichte der 
Gegenwart 
 

2023 | 520 Seiten | Gebunden
€ 28,–[D] | € 28,80[A] 
 
 
 
 

978-3-406-80096-2
Erscheint am 16. März

•	 Das ausstehende Update zum 
SPIEGEL-Bestseller «21.0»

•	 Über 20.000 verkaufte  
Exemplare von «21.0»

•	 Erklärt Digitalisierung,  
Kapitalismus, Klimawandel, 
Identitätspolitik, Terrorismus 

•	 Eine hochaktuelle Analyse

•	 Der Autor steht für  
Veranstaltungen zur  
Verfügung

«Ein bemerkenswertes Buch:  

innovativ, anregend und unentbehrlich.» 

Ulrich Herbert
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Mit dem hier vorgelegten Band wird Neuland betreten. Die China-Experten 
Daniel Leese und Ming Shi haben dazu prägnante Texte aus der Feder 

führender chinesischer Intellektueller der Gegenwart ausgewählt, erstmals ins 
Deutsche übersetzt und für eine hiesige Leserschaft kommentiert.

Das Spektrum reicht von regimekritischen bis hin zu staats- und parteinahen 
Beiträgen, der Zeitraum ihrer Publikation erstreckt sich von der Weltfinanzkrise 
bis zur unmittelbaren Gegenwart. Maßgebliches Auswahlkriterium war, dass der 
jeweilige Text einen substanziellen Beitrag zum Verständnis zentraler Probleme 
der chinesischen Politik und Gesellschaft bietet. Um in Zukunft sinnvoll über die 
Entwicklungen in der Volksrepublik China debattieren zu können, muss sich die 
deutsche Öffentlichkeit darüber im Klaren sein, worüber in China selbst diskutiert 
wird, was die Kernargumente zentraler Diskurse sind und wie diese vor einem 
breiteren Panorama der chinesischen Geschichte und Politik eingeordnet werden 
können.  

Das chinesische Denken  
der Gegenwart –  
die wichtigsten Texte 

DA N I E L  L E E S E

ist Professor für Sinologie mit dem 
Schwerpunkt «Geschichte und Politik des 
Modernen China» an der Albert-Ludwigs- 
Universität Freiburg. Bei C.H.Beck sind 
von ihm die Bücher «Die chinesische  
Kulturrevolution. 1966-1976» (2016) und 
«Maos langer Schatten. Chinas Umgang 
mit der Vergangenheit» (2020) erschienen. 
Letzteres war für den Deutschen Sach-
buchpreis 2021 nominiert.
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978-3-406-75545-3

LIEFERBAR

978-3-406-68839-3

S H I  M I NG

arbeitete als Sprecher, Übersetzer und  
Journalist beim Radio Beijing (Pendant von 
Deutsche Welle/Voice of America) und 
wechselte später in die chinesische Wirt-
schaft. 1989 blieb er als Nachwirkung des 
Massakers im Stadtzentrum von Peking  
in Deutschland und arbeitet seitdem als 
freier Journalist und Publizist für deutsch-
sprachige Medien, zu denen vor allem die 
Deutsche Welle, ARD-Anstalten (WDR, 
DLF, SDR, SWR, HR, BR, etc.), ZDF und  
führende Printmedien wie SZ, FAZ und taz 
sowie Le Monde diplomatique zählen.
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CHINESISCHES DENKEN 
DER GEGENWART 
ÜBERSETZT UND 
KOMMENTIERT VON 
DANIEL LEESE UND  
SHI MING

Schlüsseltexte zu Politik und 
Gesellschaft 
2023 | 512 Seiten | Broschiert 
€ 29,–[D] | € 29,80[A] 
 
 

978-3-406-80043-6
Erscheint am 12. Mai 
Edition der Carl Friedrich  
von Siemens Stiftung

•	 Der erste Zugang zu Texten 
führender chinesischer  
Intellektueller der Gegenwart

•	 Von Regimekritikern bis zu 
parteinahen Staatsdenkern – 
die ganze Bandbreite des 
chinesischen Denkens  
der Gegenwart

•	 Von zwei ausgewiesenen 
Experten übersetzt und 
kommentiert

•	 Daniel Leese war für den 
Deutschen Sachbuchpreis 2021 
nominiert
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Das europäische Asyl-System ist zum Lotteriespiel geworden: Geographische 
Lage, Geld, Fitness und Glück auf dem gefährlichen Land- und Seeweg 

bestimmen, wer es an die Grenze schafft, Asyl beantragen und einwandern 
kann. Ruud Koopmans zeigt, dass wir so nicht den Hilfsbedürftigsten helfen 
und uns zahlreiche Probleme bei der Integration einhandeln. Seine schonungs-
lose Bilanz endet mit einem bestechenden Vorschlag, wie es auch anders ginge 
– wenn wir nur den Mut dazu haben.

«Politisch Verfolgte genießen Asylrecht», heißt es im Grundgesetz. Ein schöner 
Satz, um den sich immer mehr Einschränkungen und Verordnungen ranken. Das 
Regelungswirrwarr ist Symptom einer fehlgeleiteten Flüchtlingspolitik, die es 
honoriert, wenn man sich an Europas Grenzen durchschlägt. Wer es nicht schafft, 
hat das Nachsehen. Europa tut sich mit diesem System aber auch selbst keinen 
Gefallen. Ruud Koopmans beschreibt an konkreten Fällen und anhand von statis-
tischen Daten, warum die bisherige Regelung die Integration erschwert, die innere 
Sicherheit bedroht, den Rechtspopulismus stärkt, Europa spaltet und abhängig 
macht von Autokraten, die ihre Grenzen zu Europa je nach Gusto öffnen oder 
schließen. Die sogenannte Flüchtlingskrise von 2015 erweist sich als hausgemachte 
Krise der Asylpolitik. Die luzide, auf mehrjähriger Forschung basierende Bilanz 
schließt mit einem pragmatischen Vorschlag, wie wir durch großzügige humani-
täre Aufnahmen in Kombination mit einer Eindämmung der irregulären Einwan-
derung die Kontrolle zurückgewinnen können – damit die Asylpolitik kein 
lebensgefährliches Lotteriespiel bleibt.

Was in der Flüchtlings- 
politik falsch läuft und  
wie wir den Bedürftigen 
wirklich helfen können 

RU U D  KO O P M A N S

ist Direktor der Abteilung «Migration, 
Integration, Transnationalisierung» am 
Wissenschaftszentrum Berlin sowie  
Professor für Soziologie und Migrations-
forschung an der Humboldt-Universität  
zu Berlin. Bei C.H.Beck erschien von ihm 
zuletzt «Das verfallene Haus des Islam» 
(C.H.Beck Paperback 2021).

LIEFERBAR

978-3-406-74924-7

«Ein im  
besten Sinne  

aufklärerisches 
Buch.»  

Cem Özdemir
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RUUD KOOPMANS
DIE ASYL-LOTTERIE
Eine Bilanz der Flüchtlingspolitik 
von 2015 bis zum Ukrainekrieg
 
 

2023 | 288 Seiten mit 
16 Grafiken | Gebunden 
€ 24,–[D] | € 24,70[A] 
 
 
 

978-3-406-79738-5
Erscheint am 16. Februar

•	 Warum das europäische 
Asylregime todkrank ist: 
-	 Es fordert mehr Menschen- 
	 leben als es rettet 
-	 Nur die Stärksten schaffen  
	 es nach Europa 
-	 Viele Bedürftige haben keine  
	 Chance 
-	 Die Erstaufnahmeländer  
	 werden im Stich gelassen 
-	 Die Integration ist aufwen- 
	 diger als gedacht 
-	 Der Rechtspopulismus wird  
	 gestärkt 
-	 Europa wird gespalten und  
	 erpressbar durch Autokraten

•	 Ein bestechender Vorschlag, 
wie es anders laufen könnte

•	 Der Autor steht für  
Veranstaltungen zur  
Verfügung

Paket 8/7
978-3-406-91230-6
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Fremdheit ist ein Phänomen, das die Journalistin Elisabeth Wellershaus seit 
frühester Kindheit aus den Zuschreibungen anderer kennt. In ihrem Buch 

zeichnet sie nach, wie viel komplexer, allgegenwärtiger und bereichernder sie 
die Fremde selbst wahrnimmt – und warum sie uns verbindet. 

Wellershaus ist im bürgerlichen Stadtteil Hamburg-Volksdorf mit ihren weißen 
Großeltern und ihrer weißen Mutter aufgewachsen. Ihr Vater lebte als Kind auf 
einer Kakaoplantage in Äquatorialguinea und zog in den 1960er Jahren an die 
Costa del Sol. Fremdheit hat sie als Schwarze Deutsche zwischen Hamburg, Mal-
aga und den Lebenswelten ihrer Eltern als komplexes Konstrukt kennengelernt. 
Nach Studienjahren in London lebt sie als Journalistin mit klassischer Kleinfami-
lie im gentrifizierten Teil des Berliner Stadtteils Pankow. Heute gehört sie zur 
privilegierten Mittelschicht, und einfache Zugehörigkeitsnarrative greifen längst 
nicht mehr. In ihrem Buch erforscht Wellershaus Kontexte, in denen Fremdheit 
sich nicht gleich auf den ersten Blick erschließt: in Freundschaften, Arbeitsbezie-
hungen, Nachbarschaften, der Familie – in unmittelbarer Nähe. Sie erzählt von 
unentschlossenen Biografien, komplexen Identitäten und verknüpft die Weltwahr-
nehmungen anderer mit eigenen. Dadurch gelingt es ihr auf unnachahmliche 
Weise, die identitätspolitischen Perspektiven der Gegenwart zu erweitern.

Über das Fremdsein  
und das, was uns verbindet –  
eine autobiografische Annäherung

E L I SA B E T H  W E L L E R S H AU S

arbeitet als Autorin und Journalistin. 
Unter anderem schreibt sie Reportagen, 
Essays und Features, die sich mit der 
Zuschreibung von Fremdheit und der  
Auseinandersetzung mit Zugehörigkeit 
beschäftigen. Sie gehört zum Redak-
tions-Team der feministischen Kolumne 
«10nach8» bei ZEIT Online und arbeitet 
als Redakteurin für das Magazin  
«Contemporary And», das zeitgenössische 
Kunst aus Afrika und der Diaspora  
verhandelt. 
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ELISABETH WELLERSHAUS
WO DIE FREMDE BEGINNT
Über Identität in der fragilen 
Gegenwart 
 
 

2023 | 152 Seiten | Gebunden 
€ 22,–[D] | € 22,70[A] 
 
 
 
 

978-3-406-79932-7
Erscheint am 26. Januar

•	 Eine wichtige Erweiterung 
identitätspolitischer Perspek-
tiven der Gegenwart 

•	 Über die vielfältigen Formen 
von Ausgrenzung in der super-
diversen Gesellschaft – und 
was uns dennoch zusammen-
hält

•	 Für Leser:innen von Alice 
Hasters «Was weiße Menschen 
nicht über Rassismus hören 
wollen...» und Kübra Gümüşay 
«Sprache und Sein» 

•	 Die Autorin steht für  
Veranstaltungen zur  
Verfügung

«Ein Familienleben zwischen Hamburg, Malaga und Malabo:  

Im Dazwischen liegt der Ort, wo mein Ich sich mit den  

komplexen Erfahrungen anderer verbindet.»
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Im November 1519 kommt es zur weltberühmten Begegnung von Hernando 
Cortés mit dem Aztekenherrscher Moctezuma. Was damals passierte und was 

danach geschah, ist oft erzählt worden, aber vor allem so, wie die Spanier es 
uns präsentiert haben. Camilla Townsend stellt die faszinierende, vielschichtige 
Geschichte der Azteken erstmals konsequent aus deren eigener Perspektive dar. 

Wir haben gelernt, dass die Schrift den Europäern gehörte. Doch unbemerkt von 
den Neuankömmlingen nutzten die Azteken das lateinische Alphabet, um ihre 
Geschichte in ihrer Sprache Nahuatl selbst aufzuschreiben. Auf der Grundlage 
dieser Texte korrigiert Camilla Townsend unsere Vorstellungen von der aztekischen 
Kultur gewaltig. Anstatt den europäischen Stereotypen einer exotischen, blut- 
rünstigen Gesellschaft zu folgen, zeichnet sie ein sehr viel menschlicheres Bild 
jener Indigenen, die sich selbst Mexica nannten. Die Eroberung durch die Spanier 
war in Wirklichkeit weder eine Apokalypse noch der Ursprung der Mexikaner. 
Denn das Volk der Mexica kapitulierte nicht einfach vor der spanischen Kultur 
und Kolonisierung. Stattdessen richteten sie ihre politischen Loyalitäten neu aus, 
übernahmen neue Technologien und hielten durch. Glänzend erzählt, erkundet 
dieses Buch die Erfahrungen eines einst mächtigen Volkes, das mit dem Trauma 
der Eroberung konfrontiert war und Wege fand zu überleben.

Die Geschichte der Azteken 
– erstmals aus ihren  
eigenen Quellen erzählt

C A M I L L A  T OW N S E N D

ist Distinguished Professor of History an 
der Rutgers University. Ihre Bücher wurden  
vielfach ausgezeichnet, u.a. mit dem 
Albert J. Beveridge Award der American 
Historical Association und dem Cundill 
History Prize.

©
 R

ut
ge

rs
 | 

SA
S



25

CAMILLA TOWNSEND
FÜNFTE SONNE
Eine neue Geschichte der 
Azteken 
 
 

Aus dem Englischen von Anna 
und Wolf Heinrich Leube
2023 | 400 Seiten mit  
10 Abbildungen | Gebunden 
 
 

€ 28,–[D] | € 28,80[A] 
978-3-406-79817-7
Erscheint am 16. März

•	 Die Welt mit den Augen der 
Azteken betrachtet 

•	 Camilla Townsend korrigiert 
jahrhundertealte europäische 
Stereotype

•	 Glänzend erzählt

•	 Ein sehr viel menschlicheres 
Bild der aztekischen Kultur 

•	 Ausgezeichnet mit dem  
Cundill History Prize, dem 
bestdotierten Sachbuchpreis 
weltweit 

«Es gibt nicht viele Bücher, die unseren Blick auf die 

Vergangenheit völlig verändern. Dies ist eines von ihnen.»

Peter Frankopan

Paket 8/7
978-3-406-91232-0
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Kein anderer deutscher Historiker hat ein so reiches Œuvre zur Geschichte 
Frankreichs vorgelegt wie Johannes Willms. Er hat vielgerühmte Bücher 

über die Stadt Paris und über die Französische Revolution geschrieben, Bio-
graphien der großen und kleinen «Napoleoniden», von Stendhal und Balzac, 
Mirabeau und Talleyrand bis zu Napoleon III., und – gleichsam als Zentralmas-
siv – eine in ihrer Art einzigartige Trilogie. Nach dem Bestseller über Napoleon 
und der großen Charles de Gaulle-Biographie hat er seine Trilogie der «großen» 
Franzosen mit dieser grandiosen Biographie Louis XIV.’, die sein letztes Buch 
werden sollte, glücklich vollendet.

Der «Sonnenkönig» Louis XIV ist die historisch erste von drei überlebensgroßen 
Herrschergestalten, die Frankreichs Geschichte in der Neuzeit maßgeblich geprägt 
haben. Wie Napoleon und Charles de Gaulle sorgte er für einen Überschuss an 
Glanz und Macht, aus dem das nationale Selbstverständnis Frankreichs bis heute 
schöpft. Wer aber war dieser für ein ganzes Zeitalter stilbildende Mann, der den 
Absolutismus begründete, mit seinem Schloss Versailles neue Maßstäbe der 
Prachtentfaltung setzte, die Hugenotten grausam verfolgte und Europa mit Krie-
gen von unerhörter Brutalität überzog? Der Frankreichhistoriker Johannes Willms 
entwirft in seinem letzten Buch ein faszinierendes Portrait des Mannes, dessen 
Wort «L’état c’est moi» unsterblich geworden ist.

«Von Gottes Gnaden» –  
das merkwürdige Leben  
des Sonnenkönigs 

J O H A N N E S  W I L L M S  
( 19 4 8 – 2 0 2 2 )

war Historiker und Journalist. Er hat zahl-
reiche Werke vor allem zur Geschichte 
Frankreichs vorgelegt, darunter zuletzt 
«Der General. Charles de Gaulle und sein 
Jahrhundert» (2019).

978-3-406-74130-2978-3-406-72207-3 

LIEFERBAR
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JOHANNES WILLMS
LOUIS XIV
Der Sonnenkönig und seine Zeit 
 
 
 

2023 | 608 Seiten mit  
20 Abbildungen | Gebunden 
€ 34,–[D] | € 35,–[A] 
 
 
 

978-3-406-80067-2
Erscheint am 16. März

•	 Einblicke in das höfische 
Leben unter Louis XIV 

•	 Schloss Versailles – ein  
Symbol seiner Prunksucht 

•	 Um seinen Ruhm zu mehren, 
führte der Sonnenkönig  
30 Kriege – am Ende war 
Frankreich bankrott

•	 Vom großen Frankreich-
kenner – das letzte Buch von  
Johannes Willms 

«Er war nicht mehr er selber, sondern gab immer nur  

die Person von sich, den ‹Sonnenkönig›.»

Johannes Willms
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Dieses Buch ist eine Provokation. Konsequent wird der Abschied vom Epo-
chendenken vollzogen – im konkreten Fall das «Mittelalter» zu Grabe 

getragen. An die Stelle dieser längst anachronistischen Prägung für 1000 Jahre 
Geschichte, die man als Epochenportion etikettieren und beruhigt in den 
Bücherschrank stellen kann, tritt ein neues Nachdenken über eine dynamische 
Phase des lateinischen Europas. Diese hat weit mehr mit der Entstehung der 
gegenwärtigen Zivilgesellschaften zu tun, als es sich die Erfinder des Epochen-
modells vorgestellt haben.

Seit dem 18. Jahrhundert lud die Idee einer «antiken» römischen Hochkultur und 
ihrer intellektuellen «Wiedergeburt» 1000 Jahre nach ihrem «Untergang» die 
historische Fantasie zur Identifikation ein und stempelte die Zeit dazwischen zu 
einem «Mittelalter» ab – ein seltsames Konzept, das trotzdem bis heute wirkmäch-
tig ist. Wie wenig diese Art, Vergangenheit zu deuten, heute noch erklären kann 
und wie sehr sie aktuellen Erklärungsbedarf geradezu blockiert, macht Bernhard 
Jussen in seinem reich bebilderten Buch deutlich. In sieben Großkapiteln gelingt 
ihm ein faktenreicher, frischer, gut erzählter Einstieg in eine Revision der Geschichte 
des lateinischen Europas.

Bernhard Jussen  
entsorgt das Mittelalter –  
das Meisterwerk über  
die nachrömische Welt 

B E R N H A R D  J U S S E N

lehrt an der Goethe-Universität Frankfurt 
am Main mittelalterliche Geschichte mit 
ihren Perspektiven in der Gegenwart. Im 
Verlag C.H.Beck ist von ihm ferner liefer-
bar: (Hrsg.) «Die Macht des Königs. Herr-
schaft in Europa vom Frühmittelalter bis 
in die Neuzeit» (2004) sowie «Die Franken. 
Geschichte, Gesellschaft und Kultur» 
(2014).
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978-3-406-53230-6

LIEFERBAR
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BERNHARD JUSSEN
DAS GESCHENK DES OREST
Eine Geschichte des 
nachrömischen Europa 
526–1535
 

2023 | 540 Seiten mit  
50 farbigen Abbildungen 
Gebunden 
€ 44,–[D] | € 45,30[A] 
 
 

978-3-406-78200-8
Erscheint am 16. März

•	 Eine neue Deutung der  
Periode, die bislang als  
Mittelalter definiert wurde

•	 Dieses Buch wird die  
Definition von 1000 Jahren 
neu justieren

•	 Bernhard Jussen stellt schein-
bar gesichertes Wissen auf 
den Prüfstand 

•	 Von der Geburt der  
Zivilgesellschaft 

•	 Mit 50 farbigen Abbildungen
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Das 19. Jahrhundert war das Jahrhundert der Imperien. Die großen euro-
päischen Mächte teilten die Welt unter sich auf. Doch wie genau lief das 

vor Ort ab? Welche Handlungsoptionen hatten die Akteure in den Zentren und 
welche die Kolonisierten? Ulrike von Hirschhausen und Jörn Leonhard schauen 
genau hin, zeigen, wie vielfältig die historische Entwicklung war und liefern 
so eine neue globale Geschichte der Empires in ihrer Blütezeit.

Empires sind in unsere Welt zurückgekehrt. Russlands Krieg gegen die Ukraine 
und Chinas neue Machtpolitik erinnern an das imperiale Ausgreifen großer Reiche 
zwischen dem Ende des 18. Jahrhunderts und dem Ersten Weltkrieg. Doch was 
ist gemeint, wenn von Imperien und Empires die Rede ist? Dieses Buch erzählt 
ihre Geschichte neu, indem es die Begegnungen der Menschen unter den Bedin-
gungen von Kolonialismus untersucht. Es stellt die zentrale Herausforderung der 
Empires, den Umgang mit ethnischer Vielfalt, in den Mittelpunkt. Es fragt nach 
der Logik imperialen Handelns und erklärt, wie Kolonisierte mit Eroberung, 
Beherrschung, Integration und Ausbeutung umgingen. So werden Handlungs- 
optionen, aber auch Dynamiken von Gewalt erkennbar, die in einfachen Gegen-
sätzen zwischen Herrschern und Beherrschten nicht aufgehen. Das Ergebnis ist 
eine zeitgemäße Geschichte der Empires in der Welt des langen 19. Jahrhunderts.

Von der Karibik über den 
Kaukasus bis Indien –  
eine globale Geschichte  
der Empires 

U L R I K E  VO N  
H I R S C H H AU S E N

lehrt als Professorin für Europäische Neuere  
und Neueste Geschichte an der Universität 
Rostock.
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978-3-406-72506-7978-3-406-66191-4

LIEFERBAR

J Ö R N  L E O N H A R D

lehrt als Professor für Westeuropäische 
Geschichte an der Universität Freiburg.  
Bei C.H.Beck sind von ihm erschienen: 
«Die Büchse der Pandora» (62020) und 
«Der überforderte Frieden» (22019).
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ULRIKE VON 
HIRSCHHAUSEN  
JÖRN LEONHARD
EMPIRES
Eine globale Geschichte  
1780–1920 

2023 | 800 Seiten mit 
40 Abbildungen und 10 Karten  
Leinen
€ 49,–[D] | € 50,40[A]

978-3-406-80052-8
Erscheint am 12. Mai

•	 Empires: Wie sie funktionier-
ten, was sie erreichten und 
woran sie scheiterten

-	 Das Britische Empire
-	 Habsburg
-	 Das Osmanische Reich
-	 Das Französische 

Kolonialreich
-	 und Seitenblicke auf die 

anderen Empires 

•	 Eine vergleichende Global-
geschichte

•	 Die Erfahrungen der  
Kolonisierten und ihre  
Handlungsspielräume 

•	 Empires sind in unsere Welt 
zurückgekehrt

«Russlands Krieg gegen die Ukraine und Chinas neue Machtpolitik 

erinnern an das imperiale Ausgreifen großer Reiche zwischen  

dem Ende des 18. Jahrhunderts und dem Ersten Weltkrieg.»
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Die Epoche zwischen 600 und 1350 steht im Zentrum des lang erwarteten 
letzten Bandes der «Geschichte der Welt» von C.H.Beck und Harvard Uni-

versity Press. Er ist einer Zeit gewidmet, da die Erde noch so viel Platz bot, dass 
Individuen, Gruppen und ganze Gesellschaften in Isolation voneinander exis-
tieren konnten. Australien und Ozeanien standen noch gar nicht, Amerika kaum 
wahrnehmbar mit Entwicklungen in Europa, Afrika und Asien in Verbindung. 
Doch in Eurafrasien beteiligten sich in immer größerer Zahl Menschen daran, 
Waren, Schriftsysteme, Ideen und Religionen über Tausende von Kilometern 
zu transportieren, setzten aber auch auf ihren Zügen Macht und Herrschaft 
durch – kaum anders als auf dem amerikanischen Doppelkontinent. 

Während die europäische, indische, japanische und chinesische Geschichtsschrei-
bung in dieser Periode ein Zeitalter politischer Fragmentierung und der Unruhe 
sieht, tendieren Vertreterinnen und Vertreter indigener amerikanischer, muslimi-
scher und afrikanischer Zugänge zur Geschichte dazu, sie als eine Zeit der politi-
schen, wirtschaftlichen und kulturellen Autonomie und Blüte zu bewerten, die 
den negativen Auswirkungen des europäischen Kolonialismus vorausging. Dass 
es auf jeden Fall die Zeit war, in der die Isolation bislang unverbundener Weltge-
genden ihrem Ende entgegenging, und wie sich dieser Prozess vollzog, davon 
erzählen spannend und anschaulich herausragende Historikerinnen und Histori-
ker in diesem Buch.

Der lang erwartete  
letzte Band

DA N I E L  G .  KÖ N I G

lehrt als Professor für Geschichte der  
Religionen an der Universität Konstanz.

A K I R A  I R I Y E 

war bis zu seiner Emeritierung Professor 
für Geschichte an der Harvard-Universität. 
1988 war er Präsident der American  
Historical Association. 

J Ü RG E N  O S T E R H A M M E L

lehrte als Professor für Neuere Geschichte 
an der Universität Konstanz.

GESCHICH T E DER W ELT
Jetzt vollständig!

 

«Was für ein Meilenstein:  

Einige der besten Historiker schreiben eine Geschichte der Welt.»

Dirk van Laak, Die ZEIT
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DANIEL G. KÖNIG (HRSG.)
600–1350 
GETEILTE WELTEN
 
 
 

Mit Übersetzungen von Anna 
Leube, Wolf Heinrich Leube, 
Martin Richter, Werner Roller 
und Andreas Wirthensohn  
2023 | 1.120 Seiten mit 
74 Abbildungen und 46 Karten 

Leinen 
€ 49,95[D] | € 51,40[A] 
978-3-406-64102-2
Erscheint am 12. Mai

•	 Der Abschluss der «Geschich-
te der Welt» in 6 Bänden, 
herausgegeben von Akira Iriye 
und Jürgen Osterhammel

•	 Ein innovativer Blick auf die 
Weltgeschichte

•	 Mit Beiträgen von Christopher 
S. Beekman, Michael Borgolte, 
Daniel G. König, François-
Xavier Fauvelle, Justin Jen-
nings, Michael D. Mathiowetz, 
Naomi Standen und André 
Wink

Vorzugspreis je Band bei 
Gesamtabnahme:
€ 42,95[D] | € 44,20[A] 
978-3-406-64100-8
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Es hätte auch anders kommen können: Aus dieser Perspektive betrachtet der 
Band 14 Zäsuren deutscher Geschichte von 1848 bis 1989. Ausgehend von 

zentralen Daten werden die tatsächlichen historischen Ereignisse vor dem 
Hintergrund möglicher anderer Geschichtsverläufe präsentiert, die in entschei-
denden, oftmals dramatischen Wendepunkten ebenfalls angelegt waren. Auf 
diese Weise wird Bekanntes in ein neues Licht getaucht und die grundsätzliche 
Offenheit von Geschichte verdeutlicht.

Was wäre gewesen, wenn die Sicherheitskräfte der DDR 1989 mit Gewalt gegen 
die Demonstrierenden eingeschritten wären? Was wäre gewesen, wenn die USA 
1945 Atombomben über Deutschland abgeworfen hätten? Oder was wäre aus 
Deutschland geworden, wenn 1848 der Versuch, eine konstitutionelle Monarchie 
zu begründen, geglückt wäre? Der Titel der Ausstellung «Roads not Taken» im 
Deutschen Historischen Museum ist programmatisch zu verstehen. Nach einem 
Konzept des Historikers Dan Diner werfen die Autor:innen – allesamt ausgewiesene 
Expert:innen – den Blick auf mögliche historische Alternativen: Welche unerwar-
te-ten Zufälle hätten das historische Geschehen verändern können? Welche Rolle 
spielten Personen bei diesen Ereignissen? Themen wie die deutsche Ostpolitik, 
Mauerbau und Kalter Krieg, die Machtübernahme der Nationalsozialisten, die 
Revolution und die Demokratisierung in Deutschland werden auf diese Weise neu 
vermessen.

Was wäre gewesen, wenn ... 
Wendepunkte der  
deutschen Geschichte

DA N  D I N E R
ist Historiker für Moderne Geschichte  
und lehrte an den Universitäten Jerusalem 
und Leipzig. Er war zuletzt Direktor des 
Simon-Dubnow-Instituts für Jüdische 
Geschichte und Kultur. 

F R I T Z  B AC K H AU S

ist Direktor der Abteilung Sammlungen 
am Deutschen Historischen Museum.

J U L I A  F R A N K E 
ist Sammlungsleiterin Alltagskultur am 
Deutschen Historischen Museum. 

R A P H A E L  G RO S S
ist Historiker und Präsident der Stiftung 
Deutsches Historisches Museum. Zuvor 
war er Direktor des Jüdischen Museums  
in Frankfurt am Main und leitete das 
Simon-Dubnow-Institut.

S T E FA N  PAU L - JAC O B S 
ist Historiker und Ausstellungsdramaturg. 

L I L I  R E Y E L S 
ist Sammlungsleiterin Finanz- und Wirt-
schaftsgeschichte am Deutschen Histori-
schen Museum.
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ROADS NOT TAKEN
Oder: Es hätte auch anders 
kommen können  
Deutsche Zäsuren 1989–1848
Herausgegeben von Dan Diner, 
Fritz Backhaus, Julia Franke, 

Raphael Gross, Stefan Paul-
Jacobs und Lili Reyels 
2023 | 272 Seiten mit  
70 farbigen Abbildungen
Klappenbroschur
€ 25,–[D] | € 25,70[A] 

Deutsche Ausgabe
978-3-406-80094-8
Erscheint am 12. Mai

•	 An den Weggabelungen der 
Geschichte

•	 Was wäre gewesen, wenn...
Elsers Anschlag funktioniert 
hätte?

•	 Was wäre gewesen, wenn...die 
Sicherheitsbehörden der DDR 
geschossen hätten?

•	 Was wäre gewesen, wenn...die 
Amerikaner die Atombombe 
auf Deutschland geworfen 
hätten?

•	 Begleitband zur großen  
mehrjährigen Ausstellung im 
Deutschen Historischen  
Museum, Berlin

Englische Ausgabe 
978-3-406-80095-5
Erscheint am 12. Mai
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LIEFERBAR

978-3-406-76898-9
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Deutschland im 20. Jahrhundert – das sind zwei Weltkriege, eine gescheiterte 
Demokratie, Hitler-Diktatur und Holocaust, ein 40 Jahre lang geteiltes 

Land. Aber es ist auch Sozialstaat, Wohlstand, Liberalisierung und Globalisie-
rung, eine erfolgreiche Demokratie und die längste Friedensperiode der euro-
päischen Geschichte. Ulrich Herberts Werk ist die brillante Darstellung eines 
ungeheuren Jahrhunderts und hat Maßstäbe gesetzt, an denen sich Zeitgeschichte 
künftig wird messen lassen müssen. In einem Nachwort zur Neuausgabe zieht 
der Autor eine Bilanz der Entwicklungen seit der Erstveröffentlichung vor knapp 
zehn Jahren.

«Einer der besten  
deutschen Historiker.» 
			   Saul Friedländer

U L R I C H  H E R B E RT

lehrte bis 2019 Neuere und Neueste 
Geschichte an der Universität Freiburg 
und ist einer der prominentesten deut-
schen Zeithistoriker. Zuletzt ist bei  
C.H.Beck von ihm erschienen «Wer waren 
die Nationalsozialisten?» (32021).

978-3-406-77588-8
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ULRICH HERBERT
GESCHICHTE 
DEUTSCHLANDS IM  
20. JAHRHUNDERT
 
 

3., aktualisierte Auflage 2023  
1.456 Seiten | Leinen 
€ 48,–[D] | € 49,30[A] 
 
 
 

978-3-406-80153-2
Erscheint am 16. März

•	 Ausgezeichnet mit dem  
Bayerischen Buchpreis

•	 Mit einem aktuellen Nachwort

•	 «Die Konzentration und 
Intensität, mit der Herbert 
das ungeheure Material 
bündelt, ... ist beein- 
druckend.» Michael Wildt

«Ein großartiges Buch, ein intellektueller Genuss.»

Victor Mauer, Neue Zürcher Zeitung

Neuauflage  
mit einem  
aktuellen  
Nachwort
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G E R D  KO E N E N

wurde für «Der Russland-Komplex» mit 
dem Leipziger Buchpreis zur Europäischen 
Verständigung ausgezeichnet. Seine 
Geschichte des Kommunismus «Die Farbe 
Rot» war für mehrere Buchpreise nomi-
niert. Er gilt als einer der besten Kenner 
der politischen Mentalität Russlands. Im 
Frühjahr erscheint von ihm bei C.H.Beck: 
«Im Widerschein des Krieges. Nachdenken 
über Russland».
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NEU IM  
PAPERBACK

978-3-406-71426-9978-3-406-80073-3

LIEFERBAR

Gerd Koenen hat mit seinem preisgekrönten Buch «Der Russland-Komplex» 
den Klassiker über die besondere Anziehungskraft geschrieben, die Deutsch-

land und Russland im 20. Jahrhundert aufeinander ausgeübt haben. Im Span-
nungsfeld aus Überlegenheits- und Minderwertigkeitsgefühlen, aus Faszination 
und Phobien entstanden verhängnisvolle totalitäre Ideologien, aber auch 
großartige kulturelle Leistungen. Auch heute ist dieses merkwürdige Sonder-
verhältnis wieder Gegenstand öffentlicher Debatten und Kritik. Koenens Buch 
über die Deutschen und ihre Beziehung zum «Osten» bietet dafür die historischen 
Grundlagen. Ein neues Kapitel erörtert das Thema im Licht der Ereignisse seit 
dem 24. Februar 2022.

«Koenen zeigt in seiner glänzend geschriebenen ideengeschichtlichen Studie, wie 
sich deutsche Intellektuelle und Ideologen in der ersten Hälfte des 20. Jahrhunderts 
mit russischer Kultur und Politik auseinandersetzten.» ZEIT Geschichte

Das Standardwerk – 
jetzt mit einem Kapitel zum 
Krieg in der Ukraine
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«Selten ist die Ambivalenz im deutschen Verhältnis zu 

Russland so scharf herausgearbeitet worden.»

Heinrich August Winkler, Süddeutsche Zeitung

GERD KOENEN
DER RUSSLAND-KOMPLEX
Die Deutschen und der Osten 

 
 

Aktualisierte Neuausgabe 2023 
536 Seiten | Gebunden 
€ 34,–[D] | € 35,–[A] 
 
 
 

978-3-406-79951-8
Erscheint am 26. Januar

•	 Gerd Koenen beleuchtet das 
ambivalente Verhältnis  
zwischen den Deutschen und 
Russland

•	 «Profunde Recherche, auf-
schlussreiches Bildmaterial 
und ein glänzender Stil  
prägen Koenens ‹Russland-
Komplex›.» Micha Brumlik,  
Neue Zürcher Zeitung

•	 Der Autor steht für  
Veranstaltungen zur  
Verfügung

Aktualisierte 
Neuausgabe
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Weltweit stützen sich Menschen, die für die Verteidigung der Freiheit 
demonstrieren, auf die Lektionen dieses mittlerweile berühmten Buches. 

Snyders historische Lektionen sind ein Leitfaden für alle, die jetzt handeln 
wollen – und nicht erst, wenn es zu spät ist. Lektion 8: «Setze ein Zeichen.» 
dieses Buch tut es. Der renommierte Schauspieler Ulrich Matthes hat es nun 
eindrucksvoll eingelesen.

«Die Dringlichkeit von Timothy Snyders Lektionen darüber, wie man die Norma-
lisierung von Barbarei erkennt und wie man sich ihr widersetzt, kann gar nicht 
hoch genug eingeschätzt werden.» Joshua Oppenheimer

20 Lektionen  
für den Widerstand –
Ulrich Matthes liest 
Timothy Snyder

T I M O T H Y  S N Y D E R

ist Professor für Osteuropäische 
Geschichte an der Yale University und 
wurde u.a. mit dem Leipziger Buchpreis 
zur Europäischen Verständigung und dem 
Hannah-Arendt-Preis ausgezeichnet. Seine 
Bücher erscheinen in Deutschland bei  
C.H.Beck, darunter «Bloodlands. Europa 
zwischen Hitler und Stalin 1933-1945» 
(72022) und «Der Weg in die Unfreiheit. 
Russland, Europa, Amerika» (32018).

978-3-406-77760-8

LIEFERBAR

978-3-406-71146-6

U L R I C H  M AT T H E S

ist  Schauspieler, Synchron-, Hörspiel-  
und Hörbuchsprecher. Er war von 2019 bis 
2022 Präsident der Deutschen Filmaka- 
demie.
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TIMOTHY SNYDER
ÜBER TYRANNEI
20 Lektionen für den 
Widerstand  
Gelesen von Ulrich Matthes

2023 | CD in Klappkassette  
Ungekürzte Lesung
Laufzeit 150 min 
€ 20,–[D] | € 20,60[A] 
 
 

978-3-406-80081-8
Erscheint am 26. Januar

•	 In über 40 Sprachen übersetzt

•	 Ein kanonischer Text über die 
Verteidigung der Freiheit

•	 Gelesen von Ulrich Matthes

«Eine Verhaltenslehre für Bürger.» 

Jens Bisky, Süddeutsche Zeitung
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	 Ihr Aktionspaket

	 Titel	 978-3-406-
1x	 Baur, Einsame Klasse		  70569-4	 24,95 
2x	 Cumhaill/Wiseman, The Quartet		  78184-1	 26,95 
1x	 Fassbaender, «Komm’ aus dem Staunen nicht heraus»		  74115-9	 26,95 
2x	 Geyken, Freya von Moltke		  67287-3	 12,95 
2x	 Gottschalk, Wie schwer ein Menschenleben wiegt		  79063-8	 14,95 
1x	 Hofmann, Marion Dönhoff		  72592-0	 28,– 
2x	 Kielinger, Die Königin		  73237-9	 24,95 
2x	 Krumeich, Jeanne d’Arc		  76542-1	 28,– 
1x	 Lepore, Die geheime Geschichte von Wonder Woman		  78455-2	 29,95
2x	 Rode-Breymann, Alma Mahler-Werfel		  66962-0 	 22,95 
1x	 Schneede, Paula Modersohn-Becker		  78544-3	 29,95 
2x	 Schymura, Käthe Kollwitz		  69871-2	 24,95 
2x	 Urbach, Queen Victoria		  72753-5	 24,95 

2x	 Plakat A2
1x	 Spendenmagnet Oxfam: Eine sichere Geburt

Remissionsrecht und Zahlungsziel 180 Tage
978-3-406-91179-8
Nettowarenwert (45% Rabatt)
€ 275,–[D] | € 283,–[A]
Sofort lieferbar

Plakat A2, Bestell-Nr. 258323

WELTFRAUENTAG 
AM 8. MÄRZ

«WIR WOLLEN LIEBER 
FLIEGEN ALS KRIECHEN!» 

Louise Otto-Peters (1819 – 1895) 
Schriftstellerin und Frauenrechtlerin
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Weltfrauentag am 8. März 2023
Machen Sie mit bei unserer Aktion

Berühmte Frauen der Weltgeschichte

Mit jedem Aktionspaket unterstützen Sie  
Krankenhäuser in Simbabwe und  
erhalten dafür einen Magneten von Oxfam  
für Ihre Buchhandlung.
Weitere Informationen unter  
https://unverpackt.oxfam.de/alle-geschenke/eine-sichere-geburt
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	 Aktionspaket «Reisen in Gedanken»

	 Titel	 978-3-406-
2x	 Bonnett, Die seltsamsten Orte der Welt	 69817-0	 14,95	  
3x	 Bonnett, Die allerseltsamsten Orte der Welt	 78255-8	 14,95 
2x	 Claussen, Die seltsamsten Orte der Religionen	 75598-9	 20,–	  
2x	 Zimmermann, Die seltsamsten Orte der Antike	 74893-6	 14,95	  
2x	 Volk, Deutschlands schrägste Orte	 76737-1	 20,–	  
2x	 Andersson, Vom Schweden der den Zug nahm	 75127-1	 16,95	  
1x	 Andersson, Vom Schweden, der die Welt einfing…	 72164-9	 16,95	  
1x	 Andersson, Vom Elefanten, der das Tanzen lernte	 73160-0	 16,95	  
1x	 Dorren, In 20 Sprachen um die Welt	 76684-8	 28,–	  
1x	 Haarmann, Die seltsamsten Sprachen der Welt	 76726-5	 18,–	  
1x	 Schwab, Zeit der Aussteiger	 77524-6	 26,–	  

2x	 Plakat A2 
1x	 Aufblasbare Weltkugel 

Remissionsrecht und Zahlungsziel 180 Tage
978-3-406-91181-1
Nettowarenwert (45 % Rabatt) 
€ 180,–[D] | € 185,–[A] 
Sofort lieferbar

Fantastische Reisen zu  
den seltsamsten Orten der Welt

Plakat A2, Bestell-Nr. 258322

Fantastische Reisen  
zu den seltsamsten  

Orten der Welt
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	 Aktionspaket «Graphic Novels Now!»

	 Titel	 978-3-406-
2x	 Harari, Sapiens. Der Aufstieg	 75893-5	 25,– 
2x	 Harari, Sapiens. Die Falle	 77751-6	 25,– 
2x	 Yelin, Aber ich lebe	 79045-4 	 25,– 
2x	 Snyder/Krug, Über Tyrannei 	 77760-8 	 20,–	  
2x	 Frie, Geschichte der Welt 	 74891-2	 20,– 
2x	 Jahreis, Rebel Minds	 75758-7	 19,95 
2x	 Herbert, Rebel Artists	 74147-0	 18,– 
2x	 Mbuti, Black Artists now!	 78801-7	 24,– 
2x	 Herbert, Adventure Girls	 76446-2	 18,– 

2x	 Plakat A2 

Remissionsrecht und Zahlungsziel 180 Tage
978-3-406-91180-4
Nettowarenwert (45 % Rabatt)
€ 215,–[D] | € 221,–[A]
Sofort lieferbar

Graphic Novels Now!

Plakat A2, Bestell-Nr. 258324
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300. Geburtstag  
am 5. Juni
€ 24,95[D] | € 25,70[A] 
978-3-406-70659-2

150. Todestag  
am 9. Januar
€ 19.95[D] | € 20,60[A] 
978-3-406-67166-1

100. Geburtstag  
am 27. Mai
€ 28,–[D] | € 28,80[A] 
978-3-406-75566-8

100. Todestag  
am 1. Februar
€ 38,–[D] | € 39,10[A] 
978-3-406-79014-0

90. Jahrestag  
im Februar
€ 24,–[D] | € 24,70[A] 
978-3-406-77693-9

Jahrestage

125. Todestag  
am 30. Juli
€ 24,95[D] | € 25,70[A] 
978-3-406-67589-8
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€ 28,–[D] | € 28,80[A] 
978-3-406-77740-0

€ 28,–[D] | € 28,80[A] 
978-3-406-73533-2

€ 48,–[D] | € 49,30[A] 
978-3-406-70592-2

175. Jahrestag der März-Revolution 1848

€ 34,–[D] | € 35,–[A] 
978-3-406-79974-7

Wieder lieferbar:

«Ein schlüssig argumentiertes, ein packendes und nicht zuletzt ein 
glänzend geschriebenes Buch über die Geschichte des Stalinismus 
... Ein Ereignis.» Günter Kaindlstorfer, WDR3 

« ... liest sich wie ein Krimi, auch wenn der Verbrecher von  
vornherein bekannt ist. » Ulrich M. Schmid, Neue Zürcher Zeitung

«Das Buch ist eine sehr beachtlich denkerische Leistung.  
Die Thesen werden einleuchtend präsentiert.»  
Peter Sturm, Frankfurter Allgemeine Zeitung

«Unser Bild vom 20. Jahrhundert ist nach diesem Buch ein völlig 
anderes.» Der Tagesspiegel
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€ 10,–[D] | € 10,30[A] 
978-3-406-71146-6

€ 17,95[D] | € 18,50[A] 
978-3-406-73558-5

€ 16,–[D] | € 16,50[A] 
978-3-406-74140-1

€ 58,–[D] | € 59,70[A] 
978-3-406-79397-4

€ 58,–[D] | € 59,70[A] 
978-3-406-79398-1

€ 12,–[D] | € 12,40[A] 
978-3-406-79305-9

€ 14,95[D] | € 15,40[A] 
978-3-406-67545-4

€ 19,95[D] | € 20,60[A] 
978-3-406-74314-6

Hintergrundwissen zum Ukraine-Konflikt

€ 18,–[D] | € 18,50[A] 
978-3-406-80042-9
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€ 23,–[D] | € 23,60[A] 
978-3-406-79023-2

€ 35,–[D] | € 36,–[A] 
978-3-406-79284-7

€ 22,–[D] | € 22,70[A] 
978-3-406-78493-4

€ 32,–[D] | € 32,90[A] 
978-3-406-79035-5

€ 25,–[D] | € 25,70[A] 
978-3-406-79098-0

€ 24,–[D] | € 24,70[A] 
978-3-406-79123-9

€ 26,–[D] | € 26,80[A] 
978-3-406-79032-4

€ 25,–[D] | € 25,70[A] 
978-3-406-79045-4

€ 39,95[D] | € 41,10[A] 
978-3-406-77345-7

Bestseller
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Vertreter:innen

Deutschland: 
Katharina Brons 
c/o Vertreterbüro Würzburg 
Mariannhillstraße 19 · 97074 Würzburg 
Tel. 0931 / 17405 · Fax 0931 / 17410 
brons@vertreterbuero-wuerzburg.de 
Reisegebiet: Bayern

Nicole Grabert 
c/o Vertreterbüro Würzburg 
Mariannhillstraße 19 · 97074 Würzburg 
Tel. 0931 / 17405 · Fax 0931 / 17410 
grabert@vertreterbuero-wuerzburg.de 
Reisegebiet: Baden-Württemberg

Karl Halfpap 
Ehrenfeldgürtel 170 · 50823 Köln 
Tel. 0221 / 9231594 · Fax 0221 / 9231595 
halfpap.verlagsvertretung@t-online.de 
Reisegebiet: Nordrhein-Westfalen

Torsten Hornbostel | Michaela Wagner 
Winsener Straße 34A · 29614 Soltau 
Tel. 05191 / 606665 · Fax 05191 / 606669 
hornbostel-verlagsvertretungen@t-online.de 
Reisegebiet: Hamburg, Bremen,  
Niedersachsen, Schleswig-Holstein

Jan Reuter | Peter Wolf Jastrow 
Verlagsvertretungen 
Cotheniusstraße 4 · 10407 Berlin  
Tel. 030 / 44732180 · Fax 030 / 44732181 
service@buchart.org 
Reisegebiet: Berlin, Brandenburg,  
Mecklenburg-Vorpommern

Torsten Spitta 
Verlagsvertretungen 
Feldstraße 7d · 04288 Leipzig 
Tel. 034297 / 49792 · Fax 034297 / 77787 
torstenspitta@aol.com 
Reisegebiet: Sachsen, Sachsen-Anhalt,  
Thüringen

Jochen Thomas-Schumann 
Verlagsvertretungen 
Zum Bauernholz 1 · 21401 Thomasburg 
Tel. 05859 / 978966 · Fax 05859 / 978968  
elajochen@t-online.de 
Reisegebiet: Hessen, Rheinland-Pfalz,  
Saarland, Luxemburg

Österreich: 
Jürgen Sieberer 
Arnikaweg 79/4 · A-1220 Wien 
Tel. 0664 / 3912834  
juergen.sieberer@mohrmorawa.at

Karin Pangl 
c/o Mohr Morawa Buchvertrieb GmbH 
Sulzengasse 2 · A-1230 Wien 
Tel. 0664 / 8119820 
karin.pangl@mohrmorawa.at

Schweiz: 
Philippe Jauch 
c/o Buchzentrum AG 
Industriestrasse Ost 10 · CH-4614 Hägendorf 
Tel. 062 / 2092525 · Fax 062 / 2092627 
Mobil 079 / 6719756 
philippe.jauch@buchzentrum.ch

Bestellannahme

Verlag C.H.Beck oHG 
80791 München 
Tel. 089 / 38189-750 · Fax 089 / 38189-358 
kundenservice@beck.de

Genehmigte Remittenden nur an: 
NV Nördlinger Verlagsauslieferung GmbH u. Co. 
Augsburger Straße 67a · 86720 Nördlingen 
Tel. 09081 / 290129-0 · Fax 09081 / 290129-29

KundenServiceCenter

Sie erreichen unser KundenServiceCenter (KSC) von 
Montag bis Freitag von 8:00 Uhr bis 18:00 Uhr.  
Zu allen anderen Zeiten können Sie uns Ihre 
Nachricht auf unserem Anrufbeantworter 
hinterlassen.

24 Stunden Lieferzeit für Ihre eiligen Bestellungen 
Um Sie bei Ihren besonders eiligen Bestellungen  
zu unterstützen, haben wir einen speziellen Service 
eingerichtet.

Eilige Bestellungen, die uns bis 11:30 Uhr 
erreichen, werden noch am selben Tag fakturiert, 
mit Vorrang im Lager kommissioniert und noch am 
gleichen Tag der Post übergeben. Die Post garantiert 
uns, dass diese Sendungen Ihnen am nächsten 
Arbeitstag zugestellt werden.

Dazu ist es notwendig, dass Sie solche Bestellungen 
unserem KundenServiceCenter telefonisch 
übergeben und die Eilbedürftigkeit zum Ausdruck 
bringen. Eine Lieferung erfolgt in diesen Eilfällen 
über die Post.

Bitte benutzen Sie folgende Verbindungen:  
KundenServiceCenter 
Tel. 089 / 38189-750 · Fax 089 / 38189-358 
kundenservice@beck.de

Österreich: 
Mohr Morawa Buchvertrieb GmbH 
Sulzengasse 2 · A-1230 Wien 
Tel. 01 / 68014-0 · Fax 01 / 6896800 oder 6887130 
Bestellservice: 
Tel. 01 / 68014-5 DW 
bestellung@mohrmorawa.at 
Homepage/Webshop: www.mohrmorawa.at

Schweiz: 
Buchzentrum AG 
Industriestraße Ost 10 · CH-4614 Hägendorf 
Tel. 062 / 2092525 · Fax 062 / 2092627

Verlag

Verlag C.H.Beck oHG 
Wilhelmstraße 9 · 80801 München 
Postfach 400340 · 80703 München 
Internet: http://www.chbeck.de

Verlag C.H.Beck 
Literatur • Sachbuch • Wissenschaft 
Tel. 089 / 38189-0

Vertrieb und Werbung 
Fax -520

Leitung 
André Brenner 
-289 | andre.brenner@beck.de

Verkaufsleitung Buchhandel,  
stellvertretende Vertriebsleitung 
Irene Pellkofer 
-415 | irene.pellkofer@beck.de

Werbung 
Dörte Ernst 
-430 | doerte.ernst@beck.de

Petra Hlawitschka 
-784 | petra.hlawitschka@beck.de

Handelswerbung, Sonderaktionen 
Anne Milachowski 
-704 | anne.milachowski@beck.de

Lesungen Sachbuch, Werbemittel, Büchertische 
Anja Schoene 
-319 | anja.schoene@beck.de

Online-Marketing 
Andreas Kurzal 
-331 | andreas.kurzal@beck.de

Presse und Lizenzen 
Fax -587 | presse@beck.de

Leitung 
Ulrike Wegner 
-315 | ulrike.wegner@beck.de

Presse 
Dr. Andrea Brill 
-695 | andrea.brill@beck.de

Katrin Dähn 
-405 | katrin.daehn@beck.de

Eva Detig 
- 741 | eva.detig@beck.de

Lisa Haberlik 
-793 | lisa.haberlik@beck.de

Konstanze Lueg 
-934 | konstanze.lueg@beck.de

Lizenzen 
Jennifer Royston 
-335 | jennifer.royston@beck.de

Sie möchten in unseren eLex-Verteiler aufgenommen werden? Bitte wenden Sie sich an  
karin.steigleder@beck.de

Leseproben und aktuelle Informationen zu unserem Programm finden Sie online unter www.chbeck.de

Werden Sie unser Fan auf Facebook: www.facebook.com/CHBeckLiteratur 
und folgen Sie uns auf Twitter: twitter.com/CHBeckLiteratur  
und Instagram: instagram.com/c.h.beckliteratur

Die österreichischen Europreise wurden von unserem österreichischen Alleinauslieferer als seine 
gesetzlichen Letztverkaufspreise in Österreich festgesetzt.

Der Verlag C.H.Beck stellt Rezensionsexemplare auf Grundlage der Regeln des Börsenvereins des 
Deutschen Buchhandels zur Verwendung von Buchrezensionen zur Verfügung.

Unsere Lageraufnahmeformulare finden Sie unter www.chbeck.de

Sämtliche Angaben zu Umfang und Ladenpreis verstehen sich als ca.-Angaben.

Preisänderungen und Irrtümer vorbehalten. Stand: 15. November 2022

 Hier finden Sie unsere AGB und Verkaufsrichtlinien: chbeck.de/handel/agb/


